
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2007/057 

Datum der Freigabe:  
 
Amt: Bauamt/Bauverwaltung Datum: 20.02.2007
Bearb.: von Hoff Wiedervorl.  
Berichterst. von Hoff, Elke   

 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Bau- und Planungsausschuss 26.02.2007 öffentlich 
Stadtvertretung 18.04.2007 öffentlich 

 
 
Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
Antrag zur Benennung einer Straße oder eines Platzes nach der jüdischen Familie Eichwald 
aus Kappeln 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
3 Schülerinnen und Schüler aus der 9. Klasse der Christophorus-Schule haben im Rahmen 
einer Projektarbeit anhand des Schicksales der Familie Eichwald das Problem der Judenver-
folgung in Kappeln ergründet. 
Nun stellen sie den Antrag eine Straße oder einen Platz in Kappeln nach eben dieser Familie 
Eichwald zu benennen. 
Da eine Umbenennung von bestehenden Straßen oder Plätzen nur bei berechtigtem öffentli-
chen Interesse möglich ist, und dann auch nur wenn es privaten Belangen nicht widerspricht, 
käme für die Benennung mit dem Namen „Eichwald“ somit entweder eine neue Straße (z.B. in 
einem neuen Baugebiet) in Frage oder ein Platz, der bisher keinen Namen hat. 
Zunächst ist daher ein Grundsatzbeschluss zu fassen, ob eine Straße oder ein Platz im Stadt-
gebiet Kappelns nach der Familie Eichwald benannt werden soll. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt/Die Stadtvertretung beschließt, dass die nächste 
neu errichtete Straße im Stadtgebiet Kappelns nach der Familie Eichwald benannt wird. 
 
 
Anlagen: 
Antrag der Schüler vom 15.02.2007 
 


